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MTW Akkutechnik GmbH – MTW Mobile
Wolbecker Straße 27 · 48231 Warendorf
Telefon 0 25 81 / 5 29 84 80
info@mtw-akkutechnik.de 
www.mtw-akkutechnik.de

Schon ab 15 Jahren unabhängig von Bus, Bahn und Elterntaxi ! 
In NRW ist Jugendlichen ab 15 Jahren das Führen 
von Elektro-Motorrollern bis 45 km/h nach Erwerb 
der Führer scheinklasse AM erlaubt.
Weitere Infos bei uns!

Montag – Donnerstag 9.00 –13.00 Uhr
 13.30 –17.00 Uhr
Freitag 9.00 –15.00 Uhr 

In NRW ist Jugendlichen ab 15 Jahren das Führen 
von Elektro-Motorrollern bis 45 km/h nach Erwerb von Elektro-Motorrollern bis 45 km/h nach Erwerb 

Probefahrt gewünscht? Einfach Termin vereinbaren und starten!

Neufahrzeuge · Inspektion · Reparaturen · Umbauten

E-Bikes/E-Trikes, E-Seniorenmobile und E-Motorroller
Neufahrzeuge · Inspektion ReparaturenNeufahrzeuge · InspektionNeufahrzeuge · Inspektion Reparaturen Umbauten

MTWMobile

EINFÜHRUNGSANGEBOT:  Modell „Eleganza“ schon ab  2800 €

Akkutausch vor Ort! Wir  tauschen die defekten Akkus 
Ihres Senioren mobils direkt bei Ihnen aus. Rufen Sie 
uns einfach an und vereinbaren Sie einen Termin!

PROFILE MIT SYSTEMPROFILE MIT SYS

30 JAHRE

ALUMINIUM- UND GLASKONSTRUKTIONEN

Düpmann Aluminium-Systeme GmbH 
Holtrup 46
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel 0 25 85 . 93 03 - 0

info@duepmann-alu.de
www.duepmann-alu.de

Terrassendächer | Vordächer | Schiebe- und Faltanlagen

Wallfahrtswoche in Buddenbaum vom 27. Juni bis zum 4. Juli
Auch in diesem Jahr wird die 
Wallfahrtswoche in Bud-
denbaum wegen der Corona-
Auflagen nicht im gewohn-
ten Rahmen früherer Jahre 
stattfinden, sondern ähnlich 
ablaufen wie im vergange-
nen Jahr.

So wird es auch in diesem 
Jahr keine Sonderveranstal-
tungen und Prozessionen 
geben. Jedoch ist angedacht, 
als Auftakt der Wallfahrts-
woche am Sonntag, dem 27. 
Juni 2021, auf dem sonst üb-
lichen Prozessionsweg in 
Form eines Staffellaufs – 
ähnlich wie zum Krüßing-
fest in Freckenhorst – die 
Marienfigur aus der Hoet-
marer St.-Lambertus-Kirche 
nach Buddenbaum zu tra-
gen. Weitere Einzelheiten 
hierzu werden noch be-
kanntgegeben. 

Der Eröffnungsgottesdienst 
beginnt dann um 9.00 Uhr 
auf dem Kapellenplatz, am 
Abend ist für 19.30 Uhr die 
Pilgerandacht vorgesehen. 
An den folgenden Werkta-
gen findet jeweils morgens 
um 8.00 Uhr und abends um 
20.00 Uhr ein Gottesdienst 
statt, lediglich am Samstag 
beginnt die Abendmesse be-
reits um 18.30 Uhr.  Am zwei-
ten Sonntag der Woche (4. 
Juli 2021) ist um 9.00 Uhr 
eine Familienmesse geplant 
und mit einer musikalisch 
umrahmten Schlussan-

dacht, die um 18.00 Uhr be-
ginnt, wird die Wallfahrts-
woche ausklingen. Weitere 
Einzelheiten können dem 
Publicandum oder dem Pro-
grammheft entnommen 
werden.

Voraussetzung für die Teil-
nahme an den Gottesdiens-
ten wird eine Anmeldung im 
Pfarrbüro sein. Familien 
oder Personen, die in einem 
Hausstand leben, werden 
während der Gottesdienste 
zusammensitzen können, 
ansonsten wird es Einzel-
plätze mit ausreichendem 
Abstand geben. Nach derzei-
tigem Stand ist auch wäh-
rend der Gottesdienste eine 
medizinische Gesichtsmas-
ke zu tragen.

Alle Gottesdienste finden – 
bei jedem Wetter – auf dem 

Kapellenplatz statt, sodass 
etwa 100 Plätze zur Verfü-
gung stehen. Vor den Gottes-
diensten wird ein Ordnungs-
dienst anwesend sein, der 
die Besucher zu den Plätzen 
führt; Einlass ist frühestens 
45 Minuten vor Beginn.

Leider kann auch in diesem 
Jahr nach den Gottesdiens-

ten keine Bewirtung stattfin-
den. So bleibt zu hoffen, dass 
das im nächsten Jahr wieder 
möglich sein wird und wir 
in diesem Jahr trotzdem bei 
trockenem Sommerwetter 
eine gute Wallfahrtswoche 
feiern können.

HEINER RUTHM A NN

Timo Borgmann
Tischlermeister

Fenster

Türen

Innenausbau

Heigte 5
48231 Warendorf
Tel. 0173 - 94 22 487
Fax 0 25 85 / 94 05 76 
timo.borgmann@web.de



4 5

Wir in Hoetmar
aktuellaktuell Wir in Hoetmar

aktuellaktuell

Der Nil bleibt 2021 friedlich

Leider muss der SC Hoetmar 
die überregional bekannten 
und beliebten Nilspiele, wel-
che eigentlich alljährlich zu 
Pfingsten entlang des reißen-
den Wieninger Baches im 
Golddorf Hoetmar stattfin-
den, auch in diesem Jahr ab-
sagen. Im Gegensatz zu den 
olympischen Spielen in To-
kio, welche von 2020 auf 2021 
verschoben wurden und 
nach derzeitigem Planungs-
stand auch durchgezogen 
werden sollen, sieht der Vor-
stand des SC Hoetmar weder 
die gesetzlichen Rahmenbe-
dingungen noch die gesell-
schaftlichen und gesund-
heitlichen Voraussetzungen, 
ein derartiges Massenspek-
takel durchzuführen. Dazu 

der Vorsitzende des SC Hoet-
mar, Uwe Hesse: „Während 
in Japan die Fackelträger so-
zusagen in Quarantäne ohne 
Publikum durch Parks ein-
sam ihre Runden ziehen und 
wohl auch zu den Wettkämp-
fen nur wenig und kein inter-
nationales Publikum zuge-
lassen werden soll, ist diese 
Variante für unsere Wett-
kämpfe nicht denkbar, da die 
Nilspiele ihren Charme ins-
besondere aus der regen Un-
terstützung der Athleten 
durch das Publikum ziehen.“  

Bei den Nilspielen treten die 
Sportlerinnen und Sportler 
in verschiedenen Diszipli-
nen gegeneinander an, an-
gefangen mit dem legendär-
en „Entenrennen“ auf dem 
„Nil“ über die „Standarddis-
ziplinen“ Beachvolleyball, 
Fußball, Tennis und Tisch-
tennis bis hin zum Höhe-
punkt, dem Spiel ohne 
Grenzen, in denen die Ath-
leten in Teams an- und über 
ihre körperlichen und psy-
chischen Grenzen kommen 
und die Zuschauer sich ei-

nem harten und unkontrol-
lierbaren Workout ihrer 
Lachmuskulatur nicht ent-
ziehen können.

Begleitet wird dieses Spekta-
kel durch die Darbietungen 
der Tanzgruppen des SC und 
findet seinen Höhepunkt in 
der großen Sportlerparty, 
auf der sich dann Publikum 

und Wettkämpfer gleicher-
maßen engagiert um die 
Dorfgemeinschaft zeigen.    

Während also viele Sportle-
rinnen und Sportler ein wei-
teres Jahr auf ihre Medaillen 
warten müssen, hat die klei-
ne Minderheit der weniger 
ambitionierten Athleten 

noch ca. 385 Tage Zeit, um 
sich in Form zu bringen bzw. 
sich zumindest einen treuen 
und lautstarken Unterstüt-
zerkreis zu erarbeiten.  

In diesem Sinne freut sich 
der Vorstand des SC Hoetmar 
darauf, baldmöglichst den 
regulären Trainingsbetrieb 
wieder aufnehmen zu kön-

nen, um dann frühzeitig mit 
allen Mitgliedern die sport-
lichen und organisatori-
schen Vorbereitungen für 
ein grandioses Nilfest-Spek-
takel 2022 voranzutreiben. 

MICH AEL KR A HN

FÜR DEN VORS TA ND  

DES SC HOE TM A R

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar  
Telefon 0 25 85 4 09 • Telefax 0 25 85 93 54 78

Elisabeth Grundkötter

Öffnungszeiten:  
Di. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr • Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Sendenhorster Straße 11 · Warendorf-Hoetmar 
Telefon (0 25 85) 76 94 · info@thuesing-hoetmar.de

Spende von „Pizza Duo“
Viele Hoetmarer und Hoet-
marerinnen konnten im 
letzten Jahr an verschiede-

nen Wochenenden den be-
sonderen Geschmack der 
Pizzen der Firma „Pizza 
Duo“ genießen. Auch an dem 
Dezemberwochenende, an 
dem eigentlich traditionell 
der Hüttenzauber am Park 

stattgefunden hätte, öffnete 
„Pizza Duo“ seinen Pizzawa-
gen. 

Aufgrund der guten Reso-
nanz in Hoetmar wollte sich 
das Team von „Pizza Duo“ 
um den Inhaber Björn Wei-
ermann bei den Hoetmarer 
Bürgern erkenntlich zeigen: 
Ein Teil der Einnahmen von 

diesem Dezemberwochen-
ende wurde nun als Spende 
an den Schützen- und Hei-
matverein überreicht. Der 
gespendete Betrag über 300 
Euro wurde bereits im ver-
gangenen Winter für die Er-
neuerung der Weihnachts-
beleuchtung und für neue 
Christbaumkugeln inves-

tiert. Somit haben viele Hoet
marer nicht nur lecker ge-
speist, sondern auch für die 
nächsten Jahre einen tollen 
weihnachtlichen Anblick 
rund um den Lambertus-
platz. Wir sagen vielen Dank! 

SCHÜT ZEN- UND  

HEIM AT VEREIN HOE TM A R

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.00–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr

Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur 
Blutspende auf am Donnerstag, 
10. Juni 2021, 16.00 – 20.00 Uhr, 

Dechant-Wessing-Schule, Hoetmar
BITTE TERMIN RESERVIEREN!

Blutspende in Hoetmar

Leerungszeiten  
der Briefkästen

Montag – Samstag	 8.30 Uhr 
Ahlener Straße, Ecke Dech.-Wessing-Str.

Montag – Freitag ab 15.30 Uhr
Hellstraße, Landhandel Averbeck
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„Kreative Köpfe“ – Karin Sickmann
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Als wir, Bernd Schlicht-
mann und ich – die „Schöp-
fer“ der „Kreativen Köpfe“ – 
im letzten Jahr diese Serie 
gestartet haben, bin ich noch 
nicht davon ausgegangen, so 
vielen Künstlerinnen und 

Künstlern in die-
ser Region zu be-
gegnen. Ich weiß 
nie, was mich er-
wartet; kenne 
weder den jewei-
ligen kreativen 
Kopf, noch habe 
ich jemals zuvor 
auch nur eines 
der Kunstwerke 
gesehen.

So war ich auch 
bei meinem letz-
ten Besuch im 
Hause von Karin 
Sickmann über-

rascht von der Bandbreite 
ihrer schöpferischen Tätig-
keit, von ihrem Ideenreich-
tum. Einen ersten Eindruck 
vermittelte mir der kleine, 
wunderschön gestaltete 
Skulpturengarten, in dem 

sich die von ihr 
g e s c h a f f e n e n 
exotischen und 
hiesigen Wesen 
aus dem Tier-
reich tummeln. 
Sie „haut“ aus 
Sandstein, arbei-
tet mit Hammer 
und Meißel und 
schafft so aus-
d r u c k s s t a r k e 
Vo l l p l a s t i k e n 
oder Reliefs. Be-
eindruckend ist, 
wie sie den Opti-
misten und den 
Pessimisten in 
einer Figur ver-

eint hat. Das Kunsthand-
werk der Bildhauerei be-
treibt Karin aber erst seit 
zweieinhalb Jahren. Begon-

nen hat es mit dem Gewinn 
eines Gutscheines für einen 
Bildhauerkursus bei dem 
Steinmetz Lutterbeck. Und 

seitdem hämmert, meißelt 
und schleift sie mit großer 
Begeisterung.

Einen weitaus größeren Um-
fang aber haben die Bilder 
von Karin Sickmann. Die Bil-
derwände in ihrer Wohnung 
zeigen ihr Können auf dem 
Gebiet der Aquarellmalerei. 
Es gibt klein- und größerfor-
matige Motive aus der Welt 
von Flora und Fauna sowie 
Landschaftsmalerei. Aus ei-
nem ihrer England-Urlaube 
hat sie eine Gartenansicht 

„mitgebracht“, die in mehre-
ren Bildern den sehr stim-
mungsvollen Wechsel der 
Tageszeiten darstellen.  Ihre 
Liebe zur Natur erkennt  
man auch deutlich an den 
vielen Vogelbildern. Einen 
Reiher mit  ausgebreiteten 
Flügeln hat sie malerisch so 
gekonnt umgesetzt, dass 
man förmlich auf sein Abhe-
ben wartet. Das Kunstvolle 
an ihrer Aquarelltechnik  ist 
der weiße Malgrund, der 
durch die Aquarellfarben 
hindurch schimmert, ihnen 

damit Tiefe und Leuchtkraft 
gibt und ein „duftiges“ Aus-
sehen verleiht; so auch bei 
dem Motiv „weiße Rose“. Die 
Technik der Aquarellmale-
rei ist eigentlich „ein Wagnis 
der Kreativität“.

Wohin ich blicke in der Woh-
nung – überall hängen und 
stehen die Werke von Karin. 
Und als sie uns ihren köstli-
chen grünen Tee kredenzt, 
blicken wir auf mit kleinen, 
filigranen Motiven bemaltes 
Porzellan. Auch hier möchte 

man sagen „ein Meisterwerk 
der Porzellanmalerei“.

Bernd Schlichtmann und ich 
verlassen tief beeindruckt 
von dieser künstlerischen 
Vielfalt das Haus Sickmann 
und fragen uns, welche 
Kunstrichtung sie wohl als 
nächste aufgreifen wird. 
Vielleicht die Musik? Aber 
nein – die ist bereits besetzt 
durch ihren Mann Johannes, 
er spielt Klavier.

M A RI A NNE ERDELY I

Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau
Wilhelm Zumdiek 
Bauunternehmung

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de
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Vitusstraße 16 | 48351 Everswinkel
Tel.: 0 25 82/10 72 | www.eikel.de

WUNSCHBAD 
   GEFÄLLIG?

Sie suchen Ideen und Anregungen für Ihr neues Bad? Dann 
besuchen Sie unsere Ausstellung. Holen Sie sich die besten 
Ideen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf!

(djd). Hunde und Katzen ha-
ben Familienstatus und wer-
den meist sogar mehr ver-

wöhnt als die menschlichen 
Mitglieder eines Haushalts. 
Selbstverständlich haben 
sie ihr eigenes Plätzchen auf 
dem Sofa, werden mit Strei-
cheleinheiten überschüttet 
und genießen viele Sonder-
rechte. Dazu gehört für viele 
Haustierbesitzer auch, dass 

ihre Lieblinge jederzeit ent-
scheiden können, ob sie lie-
ber drinnen oder draußen 

sein möchten. Eine Tiertüre 
ist hierfür die ideale Lösung, 
doch wie sieht es mit dem Si-
cherheitsaspekt aus?

Normale Katzenklappen 
sind nicht sicher
Viele Hausbesitzer haben 
Bedenken vor der Installati-

on einer Klappe, die so groß 
ist, dass ihr Hund durch-
passt. Die Bedenken sind be-
rechtigt, denn einfache Tier-
klappen stellen für Einbre-
cher kein besonderes Hin-
dernis dar. Bei der Auswahl 
eines geeigneten Modells 
sollte man deshalb unbe-
dingt darauf achten, dass 
der Tiereingang versperrbar 
ist und das Material Auf-
bruchsversuchen durch kör-
perliche Gewalt und dem 
zusätzlichen Einsatz von 
Werkzeugen standhält. Die 
Petwalk Türe etwa erfüllt all 
diese Kriterien und sogar da-
rüber hinaus. Sämtliche Be-
schläge der Türen des öster-
reichischen Herstellers bei-
spielsweise sind WK2 ge-
prüft. Zudem verfügen alle 
Modelle über ein eingebau-
tes Alarmsystem und ver-
sperren automatisch, sodass 
sie im geschlossenen Zu-
stand dieselbe Sicherheit 
bieten wie moderne Sicher-
heitstüren.

Gefühl von Sicherheit
Hat man sich für ein stabiles, 
hochwertiges Modell ent-

schieden, gehts an die Mon-
tage, die mit ein wenig hand-
werklichem Geschick in Ei-
genregie erfolgen kann. Al-
les, was man benötigt, ist 
eine Steckdose im Umkreis 
von zwei Metern. Unter 
www.petwalk.at gibt es hilf-
reiche Anleitungen für den 
Einbau, zum Beispiel auch in 
Mauerwerk oder Glas. Ne-
ben dem integrierten Alarm-
ton ist es auch möglich, die 
Tiertüre mit der Hausalarm-
anlage zu verbinden. 

Zu den ausgeklügelten Si-
cherheitsmaßnahmen ge-
hört außerdem optional ein 
berührungsloses Zutritts-
kontrollsystem. Über einen 
speziellen Halsbandanhän-
ger wird der Hund oder die 
Katze erkannt und die Türe 
öffnet sich. Die Steuerung 
kann auch mittels App erfol-
gen. So können alle, die ein 
größeres Sicherheitsbedürf-
nis verspüren, den Eingang 
ihrer Tiere per App von 
überall aus manuell und 
nach vorheriger Überprü-
fung über eine unabhängige 
Cloud Kamera genehmigen.

Bei dieser Tiertüre passt nicht nur das Design. Sie verfügt über 
ein eingebautes Alarmsystem und bietet im geschlossenen 
Zustand dieselbe Sicherheit wie moderne Sicherheitstüren.

Raiffeisenstraße 33

48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 02585 - 423

www.schlieper.go1a.de

1a autoservice Thomas Schlieper1a autoservice Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 - 4 23
www.schlieper.go1a.de

n  Für unseren 4-Personen-Haushalt im Außenbereich von 
Hoetmar suchen wir eine erfahrene und zuverlässige Putz-
hilfe, die uns 1x wöchentlich für 3–4 Stunden beim Staubwi-
schen sowie der Reinigung der Böden und Bäder unterstützt. 
Über eine telefonische Rückmeldung würden wir uns sehr 
freuen. Tel. 0152-01 52 22 81
n  Für eine neu in Hoetmar wohnende Flüchtlingsfamilie aus 
Georgien sucht der Arbeitskreis „Integration“ einen Schlaf-
zimmerschrank, ca. 1,50 m breit, Ehebetten mit Lattenrost, 
Teppiche verschiedener Größe, Gardinen, Töpfe. Weitere 
Informationen erhalten Sie bei Adelheid Vollmann 
Tel.:02585/7403
n  Wir haben ein gebrauchtes Klavier Marke A. Grand, ab-
zugeben. Baujahr ca. 1961, inkl. Hocker, Lampe und Noten. VB 
100 €.  Telefon 0151 - 68 13 64 46
n  Freie Termine: Ferienhaus zu vermieten in Smaland/
Schweden, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. Vier Betten, Terras-
se, Grill, Boot, Angeln …, Preis: 495 € p. Woche. Telefon 
0 25 85 / 9 52 45 oder 0152 - 54 96 88 51
n  Wir suchen ab sofort persönliche Assistenz in Teilzeit 
für eine junge Rollstuhlfahrerin in Sendenhorst. Aufgaben: 
Freizeitbegleitung, Haushalt und pflegerische Tätigkeiten. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Albin Rau, Selbstbe-
stimmt Leben GmbH, Tel. 0176 - 41 56 46 06

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden 
kostenlos veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garan-
tiert. Gegebenenfalls wird der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder 
geringfügig verändert. Ihre Kleinanzeige erreicht uns am einfachs-
ten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

GESUCHT & GEFUNDEN

Laot ju’t gued schmaken

Wir begeistern Sie mit natürlichem 
Handwerk, Herz und Verstand!

Süße und herzhafte Brote und Brötchen in mehr 

als 50 Sorten, leckere Kuchen und Torten in jeder 

Geschmacksrichtung, frische Salate und belegte 

Brötchen, deftige Quiches und kleine Snacks. 

  Bei Diepenbrock, Ihrem 5-Sterne- 
Bäcker, ist für jeden etwas dabei!

16-B_Diep-1_Imageanzeige-90x140.indd   1 09.08.16   13:11
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Wir begeistern Sie mit natürlichem 
Handwerk, Herz und Verstand!

Süße und herzhafte Brote und Brötchen in mehr 
als 50 Sorten, leckere Kuchen und Torten in jeder 
Geschmacksrichtung, frische Salate und belegte 
Brötchen, deftige Quiches und kleine Snacks.

  Bei Diepenbrock, Ihrem 5-Sterne- 
Bäcker, ist für jeden etwas dabei!

Eintritt nur für Vierbeiner
Moderne Tiertüren sind sehr sicher

Sommersammlung der Caritas
Liebe Hoetmarerinnen und 
Hoetmarer, 

„Du für den Nächsten“ bleibt 
das Motto der Sammlung für 
die Caritas in den Pfarrge-
meinden in Nordrhein-West-
falen auch in diesem Jahr. 
Viel länger als ursprünglich 
erwartet, hält uns die Pande-
mie im Griff. Solidarität ist 
deshalb weiterhin beson-
ders gefragt.

Wir, die Ehrenamtlichen der 
Pfarrcaritas in Hoetmar, 
kennen die Menschen vor 
Ort und sehen ihre Not. Wir 
können unbürokratisch so-
fort helfen. Dazu benötigen 
wir Ihre Hilfe in Form einer 
Spende. Auf die übliche 
Sammlung von Tür zu Tür 
verzichten wir aus Vorsicht 
ein weiteres Mal und wen-

den uns erneut durch diesen 
Aufruf an Sie. Wir haben ge-
sehen, dass unsere Bitte vie-
lerorts und bei vielen nicht 
vergebens war. Daher bitten 
wir Sie, Ihre Spende mit dem 
Hinweis „Sommersamm-
lung 2021“ auf unser Konto 
zu überweisen. Bei Spenden 
bis 200 € genügt der Konto-
auszug als Beleg. Sollten Sie 
eine Spendenquittung wün-
schen, tragen Sie bitte Ihre 
Adresse auf der Überwei-
sung ein. Die Spenden wer-
den weiterhin ausschließ-
lich in Hoetmar verwendet. 
Herzlichen Dank!

Unser Konto
Gemeindecaritas  
St. Lambertus
Volksbank Münsterland 
Nord eG
DE83 4036 1906 8634 9827 01

PE TR A SUER-MEINERS  

FÜR DA S TE A M DER  

GEMEINDEC A RITA S HOE TM A R

Foto: djd/petWALK/Oleksandr - stock.adobe.com
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Neue Schulleitung  
für die Dechant-Wessing-Schule
Im Juni 2021 wird Frau Ilka Pelke die Schulleitung an der Dechant-
Wessing-Schule übernehmen. Dorothee Nottebaum, die genau sechs 
Jahre lang die Aufgabe der kommissarischen Schulleitung übernom-
men hatte, bedankt sich bei allen, die ihr in dieser Zeit zu Seite gestan-
den haben – sei es als ehrenamtliche Unterstützer, Eltern, Kollegium 
oder in anderen Funktionen. Sie wird der Schule weiterhin als Lehr-
kraft erhalten bleiben. Frau Pelke werden wir in einer der nächsten 
Ausgaben vorstellen.

KURZINFO
Durch die Corona-Pandemie 
sind viele Aspekte des Schul-
lebens auf Eis gelegt – mitt-
lerweile seit über einem 
Jahr! Der Beginn des ersten 
Lockdowns fiel damals ge-
nau zusammen mit der ge-
planten Feier zur Einwei-
hung des ersten Bauab-
schnitts der Schulhofumge-
staltung und der Hol- und 
Bringzonen. Auch heute ist 
an eine große öffentliche Ze-
remonie nicht zu denken, 
daher soll die bisher schon 
geleistete Arbeit auf diesem 
Wege gewürdigt werden.

Die ursprüngliche Idee zur 
Umgestaltung des Schulho-
fes entstand im Rahmen des 
Europäischen Dorferneue-
rungspreises. Im Oktober 
2015 wurde damals ein offe-
ner Arbeitskreis gegründet, 
bestehend aus Eltern, Leh-
rern und interessierten Bür-
gern, Schüler wurden nach 
Veränderungswünschen be
fragt, Fragebögen erstellt 
und ausgewertet. Ziel der 
Gruppe war eine höhere Ein-
bindung des Schulhofs in 
den Unterricht, die Steige-
rung der Attraktivität sowie 
die Öffnung des Schulhofes 
als generationsübergreifen-
der Treffpunkt.

Fachkundige Mitglieder des 
Arbeitskreises erstellten 
ausführliche Förderanträge, 
an die Stadt Warendorf wur-
de auf politischer Ebene der 
Antrag für einen entspre-
chenden Haushaltsposten 

gestellt. Und tatsächlich er-
hielt das Projekt im Novem-
ber 2016 nicht nur den Zu-
schlag von der psd-Bank als 
„Leuchtturmprojekt“, auch 
von Seiten der Stadt wurden 
für 2017 und 2018 finanzielle 
Zusagen gemacht, sodass die 
konkrete Umsetzung begin-
nen konnte.

Mit der Planung des neuen 
Schulhofgeländes wurde 
Bruno Peter beauftragt, der 
sich auch auf anderen Schul-
höfen nach guten Ideen um-
sah und seine ersten Pläne 
im Oktober 2017 dem Ar-
beitskreis vorstellen konnte. 
Im April 2019 wurde dann – 
nach beständigem Einsatz 
auch auf politischer Ebene – 
der erste Bauabschnitt tat-
sächlich umgesetzt: Das Soc-
cerfeld mit dem Ballfang-
zaun vor der Turnhalle wur-
de angelegt, außerdem wur-
den neue Fahrradständer 
angebracht und Bäume ge-
pflanzt. Viel Eigenleistung 
war dabei ebenfalls erfor-
derlich, z. B. die Demontage 
der alten Ständer und die 
Rodung der Hecke durch 
Freiwillige und die KLJB. Im 
Rahmen eines Dorf- und 
Schulfestes im Mai 2019 
wurde dieser erste Entwick-
lungsschritt gebührend ge-
feiert.

Und auch in der Folge war 
die Unterstützung durch die 
Bevölkerung ungebrochen. 
Immer wieder gab es kleine 
und größere Spenden und 

Erlöse aus vielen Aktivitäten 
Hoetmarer Vereine und Cli-
quen sowie von Firmen und 
Privatpersonen. Im Juli 2019 
gab es dann beim Spenden-
Voting der Sparkasse Müns-
terland-Ost noch einmal 
eine größere Summe zur 
Verschönerung des Schulho-
fes.

Durch diese ganzen Spenden 
konnte ein Pavillon gebaut 
werden, den die Kinder seit-
dem gerne zum Verstecken 
nutzen und neue Sitzbänke 
rundum das Schulgelände 
wurden angeschafft. Außer-
dem wurden im Frühjahr 
2020 viele bunte „Spielbil-
der“ sowie ein neuer Zahlen-
strahl in Eigenleistung 
durch den Förderverein auf 
dem Schulhof aufgebracht. 
Zudem sind an verschiede-
nen Stellen neue „Hol- und 
Bringzonen“ eingerichtet 
worden, durch die die Si-
cherheit der Schulkinder 
weiter verstärkt werden soll.

All diese Maßnahmen wur-
den ermöglicht durch viele 
Menschen aus der Bürger-
schaft, der Schule, und der 
Politik, die sich für die Um-

setzung der Ideen eingesetzt 
haben, aber auch durch die 
wieder einmal herausragen-
de Dorfgemeinschaft, die 
das Projekt jederzeit auf viel-
fältige Weise unterstützt hat.

Ein besonderer Dank geht an 
Bruno Peter, der mit seiner 
Planung den maßgeblichen 
Rahmen der Schulhofumge-
staltung geliefert hat, sowie 
an die Stadt Warendorf, vor 
allem dem Sachgebiet Ge-
bäudewirtschaft und Tief-
bau, das den Arbeitksreis 
Schulhof bei seinem Anlie-
gen unterstützte.

Dank der Neuerungen mit 
Soccerfeld und Pavillon 
freuen sich die Kinder nun 
nicht mehr nur auf die „grü-
ne Pause“, sondern können 
auch den vorderen Schulhof 
besser nutzen.

Von daher bestehen seitens 
des Arbeitskreises selbstver-
ständlich der große Wunsch 
und die Hoffnung, dass das 
Projekt so bald wie möglich 
fortgesetzt wird!

BE ATE SICK M A NN 

MICH AEL MÜHL M A NN

Umgestaltung des Schulhofes Wir, die katholische Kirchengemeinde St. Bonifatius und St. Lambertus 
Freckenhorst/Hoetmar, suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Jugendreferenten (w/m/d)

in Teilzeit für ca. 20 Stunden/Woche 

Unsere Pfarrei mit ca. 6.000 Gemeindemitgliedern wird getragen von 
einem offenen Klima und dem Bestreben, eine lebendige Gemeinde für 
die Menschen vor Ort zu sein. 

Ihre Aufgaben 
 Koordination und Unterstützung der Aktivitäten unserer Jugendarbeit (Ferienfreizeit, 

Messdiener, Gruppenleiterrunde, KLJB u.a.)
 Übernahme von Organisations- und Verwaltungsaufgaben
 Entwicklung innovativer Konzepte für die Zielgruppe
 Maßnahmen zur Gewinnung von Ehrenamtlichen in der Jugendarbeit
 Aufbau geeigneter Strukturen und Handlungshilfen zur Entlastung und Fortführung von 

Ehrenämtern
 erster Ansprechpartner für Jugendliche, Ehrenamtliche, kirchliche Gremien und Seelsorger in 

Bezug auf Jugendarbeit
 Public Relations
 Sicherstellung der Einhaltung von Verordnungen und Gesetzen zur Prävention, Datenschutz, 

Kommunikation, Jugendschutz und Durchführung diesbezüglicher interner Schulungen

Wir bieten Ihnen 
 eine konstruktive Zusammenarbeit mit einem engagierten Pastoralteam
 Freiraum für eigene Ideen und innovative Konzepte zur Intensivierung der Jugendarbeit
 eine zeitlich flexible Teilzeittätigkeit für ca. 20 Stunden/Woche
 einen befristeten Arbeitsvertrag für die Dauer von zunächst 24 Monaten
 Vergütung und Sozialleistungen gemäß KAVO

Wir wünschen uns 
 eine sympathische, kooperative Person mit Teamgeist
 eine selbständige, eigenverantwortliche Arbeitsweise
 einen Bachelor-Abschluss der Studiengänge Pädagogik, Sozialarbeit, Sozialpädagogik u.a. oder 

vergleichbare Berufserfahrungen
 Organisationstalent, sicherer Umgang mit moderner IT und sozialen Netzwerken
 Erfahrungen in der (kirchlichen) Jugendarbeit
 Bereitschaft zur Tätigkeit auch in den Abendstunden und an Wochenenden
 Identifikation mit den Grundsätzen unserer katholischen Kirchengemeinde

Weitere Informationen finden Sie unter www.bonifatius-lambertus.de oder rufen Sie uns gerne 
an! Ihre Bewerbung richten Sie bitte baldmöglichst, spätestens bis zum 30.06.2021 an: 

Kath. Kirchengemeinde St. Bonifatius und St. Lambertus 
Pfarrdechant Manfred Krampe 
Stiftshof 2 
48231 Warendorf-Freckenhorst 
Tel. 02581/942768 
krampe-m@bistum-muenster.de 

Professionelle Satz-, Druck- und Kopierarbeiten  SEIT 1996

Oststraße 57 · 48231 Warendorf · Telefon (0 25 81) 9 41 02 89 · info@druckidee.de

DRUCKEN

KOPIEREN

BINDEN

GESTALTEN

Satz- & Werbestudio 
Druckidee Inh. S. Tholen
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Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

Ostenfelder Str. 36 | 59320 Ennigerloh 
Tel. 0 25 24 / 72 86 | www.borgmann-friseursalon.de

Erweiterte Öffnungszeiten:  

Mo. – Fr. 8.00  – 20.00 Uhr | Sa. 7.30 –13.00 Uhr

Reichenbacher Str. 96 · Warendorf Reichenbacher Str. 96 · Warendorf 
Telefon 0 25 81 / 9 49 45 64Telefon 0 25 81 / 9 49 45 64
Telefax 0 25 81 / 9 41 75 26Telefax 0 25 81 / 9 41 75 26

Telefon Hoetmar  0 25 85 / 9 40 05 06 Telefon Hoetmar  0 25 85 / 9 40 05 06 
dat-blomenhues@huerkamp-gmbh.dedat-blomenhues@huerkamp-gmbh.de

www.dat-blomenhues.dewww.dat-blomenhues.de

Montag u. Dienstag
  9.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag
  9.00 – 13.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Samstag

9.00 – 13.00 Uhr

Unsere
Öffnungszeiten

Erstes Treffen der Bürgergruppe Landesgartenschau Schaukasten  
am „Corner“ 
erneuert
Jan Eichholt und Josef Wölte, 
Inhaber der Gaststätte „Cor-
ner“, haben einen neuen  
Schaukasten angeschafft, 
der den alten des SC Hoet-
mar ersetzt. Er ist direkt  
rechts neben der Eingangs-
tür  der Gaststätte ange-
bracht.  

Allen Hoetmarer Vereinen 
soll ab sofort die Möglichkeit 
geboten werden, in dem neu-
en Schaukasten Informatio-
nen, z. B. Ankündigungen zu 
Veranstaltungen, bekannt-
zugeben. 

Am Montagabend traf sich 
erstmalig die Bürgergruppe, 
die als Korrektiv für die Be-
werbung zur Landesgarten-
schau 2026 von der Stadt Wa-
rendorf eingeladen worden 
war. 35 politische und bür-
gerschaftliche Interessens
vertreter prüfen die Bewer-
bung der Stadt nun auf Herz 
und Nieren. 

„Wir sind überzeugt, dass 
die Landesgartenschau eine 
gute Sache für die Stadt Wa-
rendorf ist. Sie soll dabei 
kein einmaliges Event sein, 
sondern dauerhafte Werte 
schaffen“, sagt Bürgermeis-
ter Peter Horstmann beim 
ersten Treffen der Bürger-
gruppe, das Pandemiebe-
dingt digital stattfand. 

Um dauerhafte Werte zu 
schaffen, sei die Bürgergrup-

pe ins Leben gerufen wor-
den. Ihre Aufgabe: Die Be-
werbungsunterlagen der 
Stadt aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln betrachten, 
Impulse setzen, mögliche 
Versäumnisse aufzeigen. Das 
Ziel der Stadt: Eine Landes-
gartenschau für alle Waren-
dorfer und Warendorferin-
nen. Um dies zu garantieren, 

wurde ein bunter Mix aus 
unterschiedlicher Interes-
sensvertretern eingeladen, 
sich am Überprüfungspro-
zess der Bewerbung zu betei-
ligen. So kommen nun bis 
Ende Oktober in regelmäßi-
gen Abständen Vertreter der 
einzelnen Ortsteile, aus den 
Fraktionen und dem öffentli-
chen Leben zusammen. Das 
Themenspektrum, das sie 
bedienen, ist breit: Von Wirt-
schaft, Gastronomie, Theater 

und Jugend über Altstadt, 
Verkehr, Grünes Klassenzim-
mer, Emsinsel und Fahrrad – 
um nur einige zu nennen. 

Pascale Kaell, Stadtplanerin, 
und André Auer, Stadtmar-
keting, leiten den Bewer-
bungsprozess von Seiten der 
Stadt. Sie freuen sich auf das 
Projekt: „Wir sind gespannt 

auf den Input, den wir von 
den unterschiedlichen Inte-
ressensvertretungen erhal-
ten und freuen uns auf das 
Feedback aus der Bürger-
schaft“, sagt Kaell. Feedback 
gab es bereits in der ersten 
Sitzung schon reichlich. Ne-
ben dem allgemeinen Ken-
nenlernen der weiteren 
Gruppenmitglieder hatten 
die Vertreter viele Ideen und 
Maßnahmen mitgebracht, 
die sie sich für eine Landes-

gartenschau in Warendorf 
gut vorstellen könnten. Auch 
Wünsche an die Stadtver-
waltung wurden geäußert. 

An insgesamt vier Terminen 
wird die Bürgergruppe ta-
gen, der nächste Termin ist 
der 28. Juni. Zusätzlich plant 
die Stadt eine breite Bürger-
beteiligung, die mit einer 

Informationsveranstaltung 
am 30. Juni beginnt. Diese 
wird live bei YouTube über-
tragen, zusätzlich sind In-
formationspunkte im ge-
samten Stadtgebiet geplant. 
Mehr dazu erfahren alle In-
teressierten in den kommen-
den Wochen auf der Home-
page der Stadt und in der lo-
kalen Presse. 

PRESSEMIT TEILUNG 

DER S TA DT WA RENDORF

Nach aktuellem Stand werden wir  
an folgenden Tagen im Juni öffnen:

Ö FFNUN GS ZEI T EN IM JUNI
Samstag,	 12. Juni 10.00 –	12.00 Uhr
Montag,	 14. Juni	  9.30 –	11.30 Uhr
Freitag,	 18. Juni	 16.00 –	18.00 Uhr

Warenverkauf an der Ahlener Straße;
Annahme von Kleider- und Sachspenden 

in der Garage neben dem Lädchen!
Ansprechpartner: � Maria Venns, Telefon 0 25 85 / 474 

Petra Winzer, Telefon 0175 - 1 71 40 06

Wir suchen derzeit Matschsachen in kleinen Größen. 
Wir bitten außerdem um Beachtung, dass wir ausschließlich gut erhalte-
ne und saubere (!) Sachen annehmen können. Vielen Dank!

Das Ladchen
NACHHALTIGKEIT UND UMWELTSCHUTZ IN HOETMAR

Paten für Kinder in Esme- 
raldas/San Lorenzo e.V., 
Mönchstr. 43, 33790 Halle 
(Westfalen)
Setzen Sie ein Lesezeichen auf: 
www.wecanhelp.de/ecoclub
Mit Hilfe Ihrer Spende können 
die Kinder z. B. die staatliche 
Schule besuchen, weil wir ih-
nen zu Schuluniformen, Schul-
büchern und Schreibutensilien 
verhelfen.

Helfen Sie einfach mit 
Ihrem Online-Einkauf 
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Rätselgewinner im Mai

INFOBei Kapselautomaten genügt ein Knopfdruck für den aromatischen Genuss

Traditionen neu gedacht: Kaffeegenuss am Nachmittag

Das Lösungswort der Mai-
Ausgabe lautete „Klima-
schutz“. Die richtige Lösung 
hat auch Barbara Scholze 
aus Hoetmar eingesendet. 
Sie wurde als Gewinnerin 
gezogen und hat den von 
Bernd Schlichtmann herge-
stellten dekorativen Metall-
stecker „Zaunkönig“ im 
Wert von 20 Euro gewonnen.

Herzlichen Glückwunsch!

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55
Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Auch bei der Zusammenstellung Ihrer homöo-
pathi schen Hausapotheke helfen wir gerne!
Und wenn Sie möchten, bringen wir Ihnen 
sogar Ihre Medikamente!

Globuli, S� üßlersalze & Co.

(djd-k). In der nasskalten Jah-
reszeit ziehen sich viele mit Vor-
liebe wieder in die wohlige Be-
haglichkeit der eigenen vier 
Wände zurück. So schön die 
Ruhe zu Hause auch ist, beson-
ders gemütlich wird es erst ge-
meinsam mit den Liebsten. Das 
Zusammenkommen mit dem 
Partner, der besten Freundin 
oder dem besten Freund bei ei-
ner guten Tasse Kaffee ist ein 

willkommener Moment der 
Auszeit. Beim Genuss zu Hause 
können sie den Alltag vergessen 
und entspannt zusammen sein. 
Für eine gemütliche Atmosphä-
re sorgt ein liebevoll gedeckter 
Tisch, mit Kerzen dekoriert. Da-
bei sind der Kreativität keine 
Grenzen gesetzt – ob passend 
zur Jahreszeit oder mit farbigen 
Akzenten.

Kaffee und Kuchen liegen 
immer im Trend
Kein Wunder, dass der traditio-
nelle „Kaffee und Kuchen“ am 
Nachmittag ungebrochen im 
Trend liegt und Jung und Alt glei-
chermaßen Freude bereitet. Für 
den süßen Zahn gibt es ein le-
ckeres Stück Kuchen. Aber auch 
selbst gebackene Waffeln oder 
Kekse sind eine gute Alternative 

zur klassischen Torte. Und eine 
aromatische Tasse Kaffee ge-
hört ohnehin dazu. Besonders 
praktisch sind Kapseln, die in 
Verbindung mit der passenden 
Maschine bequem auf Knopf-
druck erlauben, stets einen per-
fekten Kaffee zuzubereiten. 
Klassiker wie die Jacobs Krö-
nung sind jetzt sogar für Kap-
selmaschinen erhältlich. So sind 

die Gastgeber jederzeit auf 
spontanen Besuch eingerichtet 
und können diesen mit einem 
perfekt zubereiteten Kaffee mit 
toller Crema verwöhnen.

Kulinarische Genüsse  
mit Kaffee
Der tägliche Koffeinkick ist un-
gebrochen beliebt: 166 Liter des 
Heißgetränks werden laut Sta-
tistik des Kaffeeverbandes pro 
Kopf und Jahr in Deutschland 
konsumiert. Dabei lässt sich ein 
frisch gebrühter Kaffee in der 

Küche ebenso kreativ zum Ko-
chen und Backen verwenden – 
unter www.jacobskaffee.de 
etwa gibt es viele Tipps und 
Rezeptideen. Einem Kaffee-
Marmorkuchen zum Beispiel 
verleiht das „Schwarze Gold“ 
zusätzliche Aromen, eine Kaf-
fee-Schokoladentorte macht 
sich auf jeder Festtagstafel gut 
und auch eine klassische Crème 
brulée lässt sich mit einem 
Schuss schwarzen Kaffee noch 
verfeinern.

Mit Kapselautomaten etwa gelingt der Kaffee ganz bequem 
mit nur einem Knopfdruck.

Foto: djd-k/www.jacobskaffee.de/Getty Images/gradyreese

Ein aromatischer, frisch gebrühter Kaffee sorgt für eine 
genussvolle Auszeit – ob allein oder mit der Familie und 
Freunden.  Foto: djd-k/www.jacobskaffee.de/Getty Images/gradyreese
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Wir dürfen uns über eine weitere Spende von 
Bernd Schlichtmann freuen, er hat für das Juni-
Rätsel einen dekorativen Rosenstab im Wert von 
22 Euro zur Verfügung gestellt. Bitte senden Sie die 
Lösung des Kreuzworträtsels, die sich aus den 
nummerierten Feldern ergibt, auf einer Postkarte 
oder im Briefumschlag (bitte ausreichend frankie-
ren oder direkt abgeben und – auch bei E-Mails – 
den Absender mit Telefonnummer bitte nicht ver-
gessen) bis zum 24. Juni 2021 an: 
Redaktion „Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, 
Oststraße 57, 48231 Warendorf. 
Oder natürlich auch per E-Mail an die bekannte 
Mailadresse:  redaktion@hoetmar-aktuell.de

www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck




